
Durchführung der Facharbeit der Q1/12, 2011/12, II, 1.

Liebe KollegInnen und SchülerInnen der Jahrgansstufe 12,

bekanntlich wird eine Klausur der im ersten Quartal des zweiten Halbjahres zu schreibenden
Klausuren nach Wahl der SchülerInnen unter Berücksichtigung der für eine/n KurslehrerIn
festgelegten Höchstzahl an zu betreuenden SchülerInnen durch eine Facharbeit ersetzt.

Ein/e Lk-LehrerIn hat höchstens 5, ein/e Gk-LehrerIn hat höchsten 3 SchülerInnen zu betreuen.
Dabei ist auf eine Gleichverteilung der Belastung zu achten.

Die Schülerinnen und Schüler wählen im Verlauf einer Vollversammlung jeweils drei Wunsch-
fächer mit Prioritätsreihenfolge (1.,2.,3.) für die Facharbeit aus ihren schriftlichen Fächern.
Die Zuteilung erfolgt durch die/den Oberstufenkoordinator/in bzw. die/den Jahrgangsstufen-
leiter/in.

Den zeitlichen Ablauf entnimmt man dem Terminplan auf der Rückseite. Die wichtigsten In-
formationen zur Durchführung der Facharbeit findet man auf den angehefteten Seiten.

Die angegebenen Termine sind unbedingt einzuhalten.

Termine zwischen SchülerInnen und den betreuenden LehrerInnen finden nach Absprache
innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens statt.

Die betreuenden LehrerInnen achten streng darauf, dass alle SchülerInnen die Termine
wahrnehmen und dass diese Gesprächstermine zu einem sinnvollen Thema führen.

Der ausgefüllte Wahlbogen, den die betreuenden LehrerInnen zusammen mit der Liste der
zu betreuenden SchülerInnen erhalten, muss ausgefüllt und unterschrieben termingerecht
durch die SchülerInnen bei Wir oder LuF abgegeben werden.

Der Fortschritt der Facharbeit in der Arbeitsphase sollte begleitet werden.

Wir bitte alle Beteiligten um eine verantwortungsvolle Mitarbeit.
Sollte es wider Erwarten Probleme geben, bitten wir dringend darum, uns zu benachrichtigen.

Wir wünschen allen Beteiligten viel Erfolg!

War,Wir, LuF
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am/von bis Ablauf Beteiligte

Montag.,
21.11.2011,

7.Stunde 8.Stunde

Vollversammlung
der Jahrgangsstufe

Q1/12
Thema: Information

und Vorwahl zur
Facharbeit

SchülerInnen,
War,Wir, LuF

B 005

Montag,
28.11.2011

Bekanntgabe der
endgültigen

Zuteilung durch
Aushang!

SchülerInnen,
War,Wir, LuF

Montag,06.02.2012 Freitag, 09.03.2012 Arbeitsphase zur
Verfassung der

Facharbeit

SchülerInnen,
betreuende

FachlehrerInnen

Montag,12.03.2012 13.00 Uhr (!!) Letzter Termin zur
Abgabe der

Facharbeiten bei
War,Wir, LuF

SchülerInnen,
War,Wir, LuF

Später eingehende Facharbeiten können nicht mehr berücksichtigt werden.
Die betreffende Arbeit wird mit ungenügend bewertet!

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle SchülerInnen verpflichtend!

Dienst., 29.11.2011 Mittw.,09.12.2012 SchülerInnen neh-
men Kontakt zu den

betreuenden
LehrerInnen auf

Themenvorschläge
durch

SchülerInnen/
LehrerInnen

Montag,
28.11.2011

betreuende
LehrerInnen

erhalten
Schülerliste

betreuende
LehrerInnen,
War,Wir, LuF

Montag,09.01.2012 Freitag, 27.01.2012 SchülerInnen neh-
men Kontakt zu den

betreuenden
LehrerInnen auf

Endgültige Festle-
gung des Themas,

Ausfüllen des
Wahlbogens durch

SchülerInnen/
LehrerInnen,
Abgabe an

War,Wir, LuF

Freitag, 27.01.2012 13.00 Uhr (!!) Letzter Termin zur
Abgabe des Wahl-

bogens

SchülerInnen
Abgabe an

War,Wir, LuF

Terminplan zu Durchführung der Facharbeit der Q1/12 2011/12, II,1.
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Begleitung der Facharbeit –Seite 3-
Methodik

Begleitbogen zur Bewertung des Prozesses der Anfertigung einer Facharbeit

Name der Schülerin/des Schülers: ______________________________________

Name der betreuenden Lehrerin /

des betreuenden Lehrers: ___________________________________

Datum Arbeitsphase Beurteilungskriterium Bemerkungen / Beurteilung

1. Beratungs-
termin

Themenfindung

Themenformulierung

erste Literaturrecherche

Engagement

Problembewusstsein

Zeitplanung/Realitätssinn

2. Beratungs-
termin

evtl. weiterer
Beratungs-
termin

1. konkrete Arbeitsphase:

Literatursuche
Recherche

Experimente

empir. Untersuchungen

Beobachtung/Erkundung

Vorbereitung des Gesprächs
Differenziertheit der Fragen

Umfang und Gründlichkeit
der Materialrecherche

Differenziertheit des
Exposes

Arbeitsökonomie

Fähigkeit, Impulse
aufzugreifen und
umzusetzen

Durchhaltevermögen
angesichts auftretender
Schwierigkeiten

Darstellungsvermögen bzgl.
des Arbeitsprozesses

3. Beratungs-
termin

2. Konkrete Arbeitsphase

Formulierung der
Arbeitsergebnisse

Zeitökonomie
Gliederungsfähigkeit

Wahrung einer krit. Distanz

Bereitschaft, Überarbei-
tungen vorzunehmen und
diese Prozesse auszuhalten

Bewertung der Facharbeit:
knappes Gutachten des betreuenden Lehrers / der betreuenden Lahrerin mit Note, Rückgabe der
Arbeit und Erläuterung der Bewertung evtl. im individuellen Gespräch



Wahlbogen zur Facharbeit Q1/12 (Abitur 2013)

SchülerIn

Name: Vorname:

Für die Facharbeit vorgesehener Kurs

Kursart Fach KurslehrerIn

2011/2012—Durch die Facharbeit ersetzte Klausur: 2. Halbjahr– 1.Quartal

Liebe SchülerIn der Jahrgangsstufe Q1/12, liebe/r BetreuungslehrerIn,

bitte füllen Sie die folgenden Felder vollständig aus, wenn das Thema der geplanten
Facharbeit umrissen ist.
Die Formulierung des Themas kann dabei auch vorläufig sein.

Unterschreiben Sie bitte den Wahlbogen und geben Sie diesen bis
spätestens Freitag, 27.01.2011, 13.00 Uhr

bei War, Wir, LuF ab.

Thema der Facharbeit (auch vorläufiges Thema)

SchülerIn

Unterschriften

BetreuungslehrerIn

Datum
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Verbindliche Hinweise zum Aufbau und zur Form der Facharbeit -Seite 5-
Methodik

-Seite 5.1 -

Aufbau und Form der Facharbeit

Die folgenden Angaben stellen Richtwerte dar, die nach fachspezifischen Gesichtspunkten variiert
werden können, innerhalb eines Faches auch vom Thema abhängen.

Umfang der Facharbeit: ca. 8-12 (volle!) Seiten

Deckblatt
- Montessori-Gymnasium, Name des/der Verfassers/in, Thema der

Facharbeit, Fach, BetreuungslehrerIn, Datum der Entstehung
- das Deckblatt zählt als Seite 1, wird aber nicht nummeriert

Inhaltsverzeichnis
- gegliedert mit Seitenangabe, die Nummerierung muss mit der

Nummerierung im Text übereinstimmen
- Das Inhaltsverzeichnis zählt als Seite 2, wird aber nicht nummeriert

Einleitung Entwicklung der Fragestellung, Ziel der Arbeit

Hauptteil

- Die verschiedenen inhaltlichen Aspekte des Themas werden im
Einzelnen ausgearbeitet (mit untergliederten Zwischenüberschriften).

- Die verschiedenen Kapitel sollen den inneren Zusammenhang des
Themas widerspiegeln

Schlussteil

- Zusammenfassung der Ergebnisse, abschließende Bewertung und
persönliche Stellungnahme

- In der Gesamtauswertung soll begründet dargestellt werden, ob die
eingangs formulierten Erwartungen zutrafen und welche Konsequenzen
daraus zu ziehen sind.

Anhang

Abbildungen, Tabellen, Fotos, Zeichnungen etc., die nicht in den Text
eingearbeitet wurden, können im Anhang zusammengefasst werden.
Ausdrucke aller verwendeten Internetmaterialien müssen im Anhang
beigefügt werden.

Literaturverzeichnis Im Literaturverzeichnis sind alle verwendeten Quellen anzugeben.

Erklärung Erklärung über die eigenständige Anfertigung der Arbeit



Verbindliche Hinweise zum Aufbau und zur Form der Facharbeit -Seite 5-
Methodik

Begleitbogen zur
Facharbeit

Der Begleitbogen gibt Auskunft über den Verlauf der Arbeitsphase, die
wahrgenommenen Beratungstermine und dabei getroffene
Beratungsergebnisse bzw. Absprachen.

 siehe Begleitbogen zur Facharbeit

- Seite 5.2 -

Textformat

 Format DIN A 4, einseitig beschrieben

 Schnellhefter o.ä. um ein Anheften von Materialien zu ermöglichen

 Schrifttyp einheitlich, möglichst nüchtern, z.B. Arial

 Schriftgröße 12 (Dokument markieren/ Größe 12)

 Zeilenabstand 1,5 (Format/Absatz/Zeilenabstand/1,5 Zeilen)

 Rand linker Abstand 4cm, rechter Abstand 2 cm (Datei/ Seite einrichten/ Seitenränder)

 Textausrichtung Blocksatz oder linksbündig ( Format/Absatz/Ausrichtung/ Block oder links)

 Seitenzahlen (Einfügen/ Seitenzahlen/Position und Ausrichtung wählen – einfache Zahlen!)

- Titelblatt und Inhaltsverzeichnis werden nicht nummeriert.
- Die folgenden Seiten werden – mit 3 beginnend nummeriert.
- Dem Text beigefügte Materialien (Tabellen etc. im Anhang werden in die Seitenzählung

einbezogen.
- Das Literaturverzeichnis wird in die Seitenzählung einbezogen.
- Die letzte (nicht nummerierte!) Seite der Arbeit enthält die vom Schüler unterschriebene

Erklärung.

 Zitate Jedes wörtlich übernommene Zitat muss durch Anführungszeichen kenntlich gemacht und mit

einem Literaturhinweis in Kurzform belegt werden

 Literaturverzeichnis Im Literaturverzeichnis müssen ausführliche

bibliographische Angaben gemacht werden.
bei Büchern: Verfasser bzw. Herausgeber (Zuname, Vorname abgekürzt)

Titel (u.U. mit Untertitel)
Erscheinungsort und Erscheinungsjahr ( falls diese Angaben nicht existieren: o.O.
(ohne Ort) bzw. o.J. (ohne Jahr)
z.B.: Gast, W., Film und Literatur, Frankfurt am Main, 1953²

bei Zeitschriften: Verfasser (Zuname, Vorname abgekürzt)
Titel des Aufsatzes, in: „Titel der Zeitschrift“
Jahrgang und Nummer der Zeitschrift
Seitenangabe
z.B.: Meier, W., Mindmapping – Lernerfolge in Studium und Beruf, in: reportage
1999/1, S. 100

Internetquellen: vollständige Internetadresse mit Datum


